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Zürich 188t. X.Jahrgang N° 15. 12. April

& illustrirtes humoristisch -satyrisches Wochenblatt. -
Verutwortlicoe Rwliktlon: Jeai Wtali. Expedition: Bainofstrun, tt, Zürich. Druck von J. Herzog, Zirico.

Erseheint jeden Samstag. Q<§r Àbo&&ei&6&t8bsdiSC!Q&geB. Briefe nnd Gelder franko.
» H - > ii «

Alle Postlmter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz : Fflr S Monate Fr. 3, fflr 41 Monate Fr. 5. KO,
fflr IX Monate Fr. IO; fflr das übrige Europa, fflr Aegypten und die Vereinigten 8taaten von Nordamerika fflr 6 Monate Fr. 7, fur IX Monate

Fr. 13. SO ; fflr Südamerika und Vorder- Allen fflr 6 Monate Fr. 0, fflr 11t Monate Fr. 16. Einzelne Nummern 23 Ct».

Inserate per viergespaltene Petitzeile fflr die Schweiz JH5 Cts. j fflr da« Ausland SO Cts. ; bei Wiederholungen bedeutender Rabatt.
Auftrage befördern alle Annoncen - Agenturen.

Jtuferfteljen
3Kög' Hem fonbrnann feine Saat;

JUferfteljen am bet (frbe,

$0a0 er iljr vertrauet tjat!

JUferfteljen
3*W bem Ptnjer am bem feib
jjorçenbredjer"! Poll Vertrauen

Jat er* treuliaj ia beftellt

JUferfteljen
Stos' bem Weifen golb'ne fruajt,
Pie aus bornennoüen Sdjollen

JttülpoU er ;n jieljen fuajt!

Jluf er ft er>en

IRo0' ber Sd)mei|er fretrjeitogeift,

er nidjt nur lobt in Porten,
irjn unfere trjot oudj preist

JUferjteljen
Hu0 be0 Pothe0 iriea, unb Streit

JÄögen leiten golbnen frieben0,

Segen unb 3ufriebeni)eit!

JUferfteljen
&a$ ein ungetrübteo (BlüA!

Pann töjou'n mir im Pfmgjtettgeifte

Huf bie 0fter;eit furüm!

^ül-iek 188^. X.^skpgang 15. IL.Kppil.

I!Iu8îl'irtv8 Kumoiîi8ti8ek-8at^i8eke8 Woekenbiatt. ^
» ii » ^ » ii «

^11« ?o»î»mt»r uock Suoàiiillungsn oekioeo v«»tsUuvzvo vot^exeo. ?r»à kdr ckie 8e>»»»k : ?0r S àlou»t« ?r. !U, kar <t îloo»t« ?r. li. îiV,
kar I» Ilo»»te ?r. Rv; kar ckss lll»rl,« lliurop», kvr iì«>n»t,i, uock ckis V«r«l»Igt»i, 8t»»<«n voo Koràsrll» kar « îtoii»t« ?r. kar R» »loo»t«

?r. tS. iîv ; kar 8ll<I»meâ» uoà Vorösr /ì»I«a kar «Z ll«o»to ?r. A, kar II? >Ioo»t« I?r. RV. àsà« ^u»,»,«»-», ÄS e?t«.

per viorgespâltvoo ?«tit-«Uv kar Si» bei,«,»!» IS <?t» kar à» Sv 0t». ; d« >Vi«cksrdo!iu>5sa dsckvatsàckvr kàtt.
XuktrZlze dârckero »11» »nno«v«n - âz«ntur«i>.

Auferstehen
Mög' dem Janhmann sà Saat;

Auferstehen aus der Erde,

Mas er ihr vertrauet hat!

Auferstehen
Mög' dem Minzer aus dem Held

Sorgenbrecher"! Moll Dertrauen

Hat er's treulich ja bestellt.

Auferstehen
Mög' dem Meisen gold'ne Zrucht,

Die aus dornenvollen Schollen

Muhvoll er zu ziehen sucht!

Auferstehen
Mög' der Schweizer Kreiheitsgeist.

er nicht nnr lobt in Marten,

ihn unsere That auch preist!

Auserstehen
Aus des Volkes Krieg und Streit

Mögen Zeiten goldnen Briedens,

Segen und Ausriedenhett!

Auferstehen
Mag ein ungetrübtes Gluck!

Dann schau'n mir im Pfingstengeiste

Aus die Osterzeit zurück!
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